
Heimat Donau: Der große völkerverbindende Fluß Mitteleuropas ist Le
bensader, Wasserspender, Landschaftsgestalter und Lebensraum für eine Vielzahl 

vom Aussterben bedrohter Tiere und Pflanzen. (Siehe Seite 2)

Auch in Bayern g ibt es noch ein kleines Stück des großen Stroms: die 
Donaustrecke Straubing-Vilshofen.

Dieser 70 km lange Flußabschnitt ist die letzte größere, von den Kanalbauern noch 
unangetastete Fließstrecke der Donau in Deutschland. Aber auch nach dieser letzten 
urwüchsigen Stromlandschaft strecken die Betonierer und Kanalbauer der RMD 

(Rhein-Main-Donau AG) die Finger aus. Nach deren Planung soll zwischen Osterh
ofen und Pleinting ein ca. 10 km langer Seitenkanal und in W altendorf und Osterh
ofen eine Staustufe gebaut werden. Sollten diese Vorhaben durchgeführt werden, 

würde dies zur ökologischen Totalzerstörung der bayerischen Donau führen.
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